
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

JUNG unterstützt regionale Moorrenaturierung in Baden-Württemberg und 

Thüringen 

Ludwigsburg/Arnstadt, 12.05.2026 – Das Unternehmen JUNG stärkt seit 2025 den Schutz von 

Mooren an den eigenen Unternehmensstandorten. In diesem Jahr unterstützt das Unternehmen mit 

5.200 Euro zwei regionale Renaturierungsprojekte in Baden-Württemberg und Thüringen und leistet 

damit einen Beitrag zum freiwilligen Klimaschutz. Warum Moorschutz? Moore sind entscheidend für 

den Klimaschutz: Sie speichern große Mengen CO₂, gleichen Temperatur- und Wasserhaushalt aus 

und bieten seltenen Tier- und Pflanzenarten wertvollen Lebensraum. Doch über 90 Prozent der 

deutschen Moorflächen gelten heute als entwässert – mit erheblichen Emissionen und dem Verlust 

artenreicher Lebensräume.  

Engagement im Kugelmoos: Beitrag zum Klimaschutz in Baden-Württemberg 

JUNG fördert in Baden-Württemberg das Projekt „Moorrenaturierung und Klimaschutz im Kugelmoos“ 

in Villingen-Schwenningen, ein Projekt der Klimaschutzstiftung Baden-Württemberg und Teil des 

neuen Klimafonds BW. Durch die freiwillige Spende werden ca. 400 Quadratmeter Moorfläche 

langfristig geschützt. Als Wirknachweis für den Einsatz im Klima- und Naturschutz erhält JUNG 

sogenannte Naturprämien. Die Unterstützung ermöglicht die dauerhafte Bindung von ca. 40 Tonnen 

CO₂ über einen Zeitraum von 80 Jahren – ein messbarer Beitrag zur Unterstützung der 

Klimaschutzziele des Landes Baden-Württemberg. 

Naturschutz im Thüringer Wald 

In Thüringen engagiert sich JUNG erneut für das Naturschutzgroßprojekt „Bäche, Moore und 

Bergwiesen im Thüringer Wald“ der Naturstiftung David, Stiftung des BUND Thüringen. Das Vorhaben 

zielt darauf ab, den Thüringer Wald klimastabil auszurichten und seine Artenvielfalt zu stärken. Die 

finanzielle Unterstützung trägt dazu bei, Bäche zu renaturieren, trockengelegte Moore wieder zu 

vernässen und artenreiche Bergwiesen langfristig zu erhalten. Das Projekt wird von der Naturstiftung 

David gemeinsam mit Partnern über einen Zeitraum von zehn Jahren umgesetzt. 

„Wir möchten dort Wirkung erzielen, wo wir verankert sind“ 

Für JUNG ist der Beitrag zum Schutz von Mooren Teil einer übergeordneten Verantwortung für Klima 

und Biodiversität. Dies spiegelt sich auch in weiteren Aktivitäten wider – darunter die Patenschaft für 

den Okapi-Bullen Imba in der Wilhelma Stuttgart, mit der das Unternehmen den Schutz bedrohter 

Arten unterstützt. Ob regionale Moorflächen oder internationale Artenschutzprojekte: Beide 

Engagements zeigen die Haltung des Unternehmens, ökologische Verantwortung zu leben. 

 

„Mit unseren Standorten in Baden-Württemberg und Thüringen haben wir einen engen Bezug zu den 

Regionen. Deshalb unterstützen wir gezielt Projekte, die hier vor Ort positive ökologische Wirkung 

entfalten“, so Tania Teschner, Marketing- und Presseverantwortliche bei JUNG. „Moorrenaturierung ist 

eine der effektivsten Maßnahmen, um CO₂ zu binden und Lebensräume zu sichern – das möchten wir 

aktiv fördern.“ 
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Anpacken für vielfältige Kulturlandschaften: Streuobstwiesen im Fokus 

Im Rahmen einer Veranstaltung der Klimaschutzstiftung Baden-Württemberg, deren Moorprojekt 

JUNG seit 2026 unterstützt, hat sich das Unternehmen am 24. April in Bönnigheim zudem von der 

Arbeit der Stiftung live überzeugt und sich dabei mit der ökologischen Bedeutung von 

Streuobstwiesen auseinandergesetzt. Bei einer Mitmachaktion im April 2026 wurde deutlich, welchen 

wichtigen Beitrag auch diese traditionellen Kulturlandschaften für Biodiversität, Klimaschutz und 

Schutz wertvoller Ökosysteme leisten. 

JUNG since 1828 GmbH & Co. KG 

Die JUNG since 1828 GmbH & Co. KG mit Sitz in Ludwigsburg ist Spezialist für Verpackungsservices 

und -lösungen sowie ein führender Hersteller von Werbemitteln wie Werbesüßigkeiten und 

Adventskalendern. Unter der Marke JUNG Promotion bietet das Unternehmen ein breites Sortiment 

an hochwertigen Food- und Non-Food-Werbemitteln für Geschäftskunden. Der Geschäftsbereich 

JUNG Packaging steht für umfassende Dienstleistungen rund um Verpackung, Co-Packing und 

Lohnfertigung; produziert wird seit rund 20 Jahren am Standort Arnstadt. 

JUNG ist seit 1828 fest in der Region im Raum Ludwigsburg verwurzelt und war bis zur 

Unternehmens-Neuausrichtung 2019 als Bonbonfabrik bekannt. Zum Unternehmen gehören 

außerdem das Gummi Bären Land als Fabrikverkauf mit Bonbon Museum in Vaihingen/Enz sowie 

einem Online-Shop. JUNG setzt auf Qualität aus der Region, verlässliche Partnerschaften, kurze 

Lieferketten und gezielte Förderung von Umwelt- und Artenschutzprojekten. 

Bilder:  

Moor im Thüringer Wald, © Naturstiftung-David, Thomas Müller 

 



 
 

 
 

 

v.l.n.r.: JUNG unterwegs für den Klimaschutz: Sarah Löckle und Michelle Grözinger, beide Qualitätssicherung, sowie Tania 

Teschner, Marketing 

Jung hilft beim Errichten eines Quartiers für Mauswiesel, die junge Bäume vor Wühlmäusen schützen 

 

Unternehmens-Webseite: www.jung-europe.de 

JUNG Promotion: www.jung-promotion.de 

JUNG Packaging: www.jung-packaging.de 
Gummi Bären Land: www.jung-packaging.de 

Partner-Webseiten: 

Naturstiftung David: Naturschutzgroßprojekt Thüringer Wald 

Klimafonds BW: Moorprojekt in Villingen-Schwenningen 

Pressekontakt: 

JUNG since 1828 GmbH & Co. KG 

Frau Tania Teschner 

Teamleitung Marketing / Pressearbeit 

Telefon: 07141 6435-382 

E-Mail: t.teschner@jung-europe.de 
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